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Einladung: Schulungsveranstaltung im EU-Forschungsprojekt „Smarta-Net“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Landkreis Kusel und die Agentur Landmobil laden Sie im Auftrag des EU-
Forschungsprojekts „Smarta-Net“ zu einer Schulungsveranstaltung ein. Kernthema ist 
Mobilität und Nachhaltigkeit in ländlichen Regionen. Insgesamt sind vier Informations- und 
Schulungsveranstaltungen mit unterschiedlichen Schwerpunkten geplant. 
 
Die erste Veranstaltung beginnt am Dienstag, den 
 

7. November 2023 ab 10 Uhr im 
Horst-Eckel-Haus, Lehnstraße 16, 66869 Kusel. 

 
Das inhaltliche Motto zum Auftakt lautet: 
 

Lösungen für Mobilität im ländlichen Raum. 
 
Das Veranstaltungsformat findet national angepasst auch in 14 anderen Modellregion 
Europas statt. Sie sind willkommen, um mit uns gemeinsam Ideen und Lösungen für 
ländliche Mobilität zu diskutieren. 
 
Auf Seite 2 finden Sie weitere Informationen und Hintergründe zum Projekt „Smarta-Net“ und 
zum Netzwerk für ländliche Mobilität. Auf Seite 3 finden Sie die Tagesordnung für die 
Veranstaltung. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und stehen für Rückfragen gerne zur 
Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

Dr. Holger Jansen    Karl-Heinz Schoon 
Agentur Landmobil    Mobilitätsbeauftragter Landkreis Kusel 
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Hintergrund: Das Projekt Smarta-Net und das Netzwerk für ländliche Mobilität 
 
Im Rahmen des Projekts Smarta-Net wurde der Landkreis Kusel als Leuchtturmprojekt 
ausgewählt. Im Landkreis Kusel fahren flächendeckend sechs Bürgerbusse in drei 
Verbandsgemeinden. Zudem gibt es zahlreiche weitere Ansätze, um Mobilität, Nachhaltigkeit 
und Tourismus besser miteinander zu verknüpfen. 
 
Die Agentur Landmobil ist vom EU-Projektkoordinator Memex aus dem italienischen Livorno 
beauftragt worden, die Schulungsveranstaltungen auf die nationalen Rahmenbedingungen 
anzupassen, zu organisieren und zu moderieren. Diese Aufgabe werden Dr. Holger Jansen 
und Karl-Heinz Schoon gemeinsam übernehmen. Das Gesamtprojekt wird von der EU-
Kommission, Generaldirektion für Mobilität und Verkehr sowie der Generaldirektion 
Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, gefördert. 
 
Insgesamt sind vier Veranstaltungen geplant. Die erste Veranstaltung findet am 7. November 
2023 statt. Die zweite Veranstaltung Anfang 2024 steht unter dem Motto „Mobilität und 
Tourismus – sektorübergreifende Synergien und ihre Auswirkungen“. Bei der dritten 
Veranstaltung im Frühjahr 2024 geht es um nachhaltige Nahverkehrspläne für ländliche 
Räume. Die vierte Veranstaltung im Sommer 2024 steht unter dem Motto „Finanzierung – 
Rahmenbedingungen und Lösungen für nachhaltige Mobilitätsangebote“. 
 
Smarta-Net steht als Abkürzung für „Smart Rural Transport Areas“. In Deutsch lässt sich das 
als „Intelligente Lösungen für ländliche Mobilität“ übersetzen. Die Abkürzung Net steht für 
Netzwerk. Das neue „Europäische Netzwerk für ländliche Mobilität“ ist Teil des Projekts und 
wird mit ERMN abgekürzt. Alle Projekte mit dem Fokus auf ländliche Mobilität können sich 
anmelden. Eine Verpflichtung entsteht dadurch nicht. 
 
Sie können an allen vier Veranstaltungen teilnehmen oder aber auch nur an einzelnen 
Terminen zugegen sein. 
 
Termin 
Schulung mit dem Motto „Lösungen für Mobilität im ländlichen Raum“ im Rahmen des EU-
Projekts Smarta-Net am 7. November 2023 von 10 bis 17 Uhr. 
 
Tagungsort 
Horst-Eckel-Haus, Lehnstraße 16, 66869 Kusel 
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich an bei Karl-Heinz Schoon, schoon@agentur-landmobil.de, Tel. 0171 
9383216. Karl-Heinz Schoon steht auch für Rückfragen zur Verfügung. 
 
Sprache 
Die Sprache ist Deutsch. Materialien und Präsentationen sind übersetzt. 
 
Reisekosten und Verpflegung 
Die Teilnahme ist kostenlos. Reise- und Nebenkosten werden nicht durch das Projekt 
getragen. Während der Veranstaltung in Kusel sind alle Teilnehmer Gast des Projekts. 
 
Zielgruppe 
Mitarbeiter in Verbandsgemeinden, Kreisverwaltungen, Landesbehörden, Zweckverbänden 
ÖPNV und/oder Tourismus, Verkehrsverbünden, Klimaschutz, Planungsbüros, Wissenschaft 
und Forschung im Bereich Verkehr und Mobilität mit Interesse an Vernetzung im europäischen 
Umfeld. 
 
Weitere Informationen 
www.smarta-net.eu und www.agentur-landmobil.de 

mailto:schoon@agentur-landmobil.de
http://www.smarta-net.eu/
http://www.agentur-landmobil.de/


Tagesordnung 
 
Ab 9.30 Uhr:  Eintreffen bei Kaffee 
 
10.00 Uhr:  Begrüßung und Vorstellungsrunde 
   Otto Rubly, Landrat Landkreis Kusel 
   Dr. Holger Jansen, Agentur Landmobil 
   Karl-Heinz Schoon, Mobilitätsbeauftragter Landkreis Kusel 
 
10.15 Uhr: Das Projekt Smarta-Net und das Netzwerk für ländliche Mobilität 
 Dr. Holger Jansen 
 
10.30 Uhr:  Ziele der heutigen Veranstaltung und Themen der Workshops 

 Karl-Heinz Schoon 
 
10.45 Uhr:  Workshop 1: Ländliche Mobilität und Nachhaltigkeit 
   Karl-Heinz Schoon 

Wo können wir ansetzen? 
   Was brauchen wir? 
   Wie wollen wir vorgehen? 

Wie bringen wir das Thema voran – national und im EU-Kontext? 
 
12.15 Uhr:  Präsentation der Ergebnisse Workshop 1 
 
 
12.30 Uhr:  Mittagspause mit Imbiss 
 
 
13.15 Uhr: Workshop 2: Beispiele für Mobilität aus anderen ländlichen EU-

Regionen 
Karl-Heinz Schoon 
Was können wir aus anderen Ländern lernen? 
Wo setzen wir an? 
Was ist vergleichbar – und was nicht? 
Wo könnte die EU mit ihrer Politik ansetzen? 

 
14.45 Uhr:  Präsentation der Ergebnisse Workshop 2 
 
 
15.00 Uhr:  Kaffeepause 
 
 
15.30 Uhr: Workshop 3: Zusammenwirken von öffentlichen, privaten und 

ehrenamtlichen Mobilitätsangeboten am Beispiel Landkreis Kusel – 
und darüber hinaus 

 Dr. Holger Jansen 
 Wo liegen Chancen in der Zusammenarbeit – wo sind Grenzen? 
 Hauptamt und Ehrenamt – wie läuft es an den Schnittstellen? 
 Ehrenamt als lokale Mobilitätsergänzung – ein guter Ansatz? 
 
16.30 Uhr:  Präsentation Ergebnisse Workshop 3 
 
16.50 Uhr:  Abschluss und Ausblick auf die zweite Veranstaltung 
 
17.00 Uhr:  Ende der Veranstaltung 
 


